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Weg der Frau zu Recht und Geltung
(BSF) „Ausschlaggebend ist die Prägung des Menschen von innen

her, der Aufruf alles dessen, was echtes Menschentum und wahre Men-
sehenwürde ausmacht". Mit diesen Worten schliesst Dr. Alma Motzko
ihr im österreichischen Bundesverlag für Unterricht, Wissenschaft und
Kunst in Wien herausgekommenes Buch über „Weg der Frau zu Recht
und Geltung".

Nadh einer Schilderung primitiver Kulturen, mutter- und vater-
rechtlicher Ehesitten sowie der sozialen und rechtlichen Stellung der
Frau in der Antike, kommt die Verfasserin auf Frauengestalten und
Vorläuferinnen der Frauenbewegung zu sprechen. Dabei erwähnt sie

ausdrücklich, dass sie sich auf einzelne ausgewählte Kulturkreise be-
schränkt.

Grosse Frauengestalten wie die oströmische Kaiserin Theodora und
Katharina II von Russland, gelehrte Frauen wie Sappho und Hroswith,
dann Vorkämpferinnen für eine bessere Stellung der Frau wie Christine
de Pisan und Mary Wollstonecraft werden in lebendiger Schilderung
nebeneinandergestellt.

Endlich gibt ein letztes Kapitel einen Ueberblick über die Geschieh-
te der Frauenbewegung, wobei vor allem die geistesgeschichtlichen Wur-
zeln der Frauenbewegung beleuchtet werden. Die entscheidende Wendung
brachte das Christentum, das die Nichtigkeit aller irdischen Rangunter-
schiede vor Gott und die Menschenwürde der Frau verkündet.

Im einzelnen wird auf die Entwicklung der Frauenbewegung in
Amerika und einer Reihe von europäischen Ländern eingegangen, wobei
der katholischen Verfasserin naturgemäss die katholischen Staaten näher-
liegen als andere. Es sei aber festgestellt, dass Dr. Alma Motzko aus-
führlich und anerkennend bedeutende amerikanische und englische Frau-
engestalten schildert, dagegen kein Wort von den nordischen Staaten
Europas sagt und die Schweiz in einer halben Seite zu würdigen für gut
findet. Wir bedauern, dass kein Wort von einer Flelene von Mülinen,
einer Emma Pieczynska-Reichenbach und andern Begründerinnen un-
serer modernen Frauenbewegung gesagt wird.

Sehr interessant ist am Schluss der feine Unterschied zwischen der
sogenannten „neutralen" und der katholischen Frauenbewegung heraus-
gearbeitet.

Das Buch gipfelt in der Aufforderung, alle Möglichkeiten zu nützen,
die sich wahrem Frauentum zur Entfaltung erschlossen haben.
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